
 
 

An alle Teilnehmenden  

 

 
Awareness-Konzept des DGV bei Veranstaltungen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Die Sicherheit, das Wohlbefinden und ein respektvoller Umgang miteinander stehen 

bei unseren Veranstaltungen im Mittelpunkt. Ein sicheres Umfeld entsteht jedoch 

nicht allein durch Regeln, sondern vor allem durch Aufmerksamkeit, Sensibilität und 

ein gemeinsames Verantwortungsbewusstsein aller Beteiligten. Vor dem 

Hintergrund und im Rahmen eines gestiegenen gesellschaftlichen Bewusstseins für 

den Schutz vor Gewalt und die Bedeutung sicherer Rückzugsräume („Safe Spaces“) 

hat der DGV seine Veranstaltungsformate weiterentwickelt und klare 

Verhaltensleitlinien formuliert. Diese gelten verbindlich für alle vom DGV 

ausgerichteten Veranstaltungen und orientieren sich an den Empfehlungen des 

Deutscher Olympischer Sportbund im Bereich Safe Sport sowie an dessen 

ethischen Grundlagen. 

 

Ziel ist es, ein Umfeld zu schaffen, in dem sich alle Beteiligten sicher, respektiert 

und wertgeschätzt fühlen. Dies bedeutet auch, grenzverletzendes Verhalten 

frühzeitig wahrzunehmen, ernst zu nehmen und entsprechend zu handeln. Das 

Awareness-Konzept stärkt dabei die Sensibilität im Umgang miteinander und 

ermutigt alle Beteiligten, aktiv zum Schutz vor (sexualisierter) Gewalt, 

Diskriminierung und Belästigung beizutragen. 

 

Allgemeine DGV-Verhaltensregeln: 

 

Um ein respektvolles Miteinander zu gewährleisten, hat der DGV im Bewusstsein 

seiner Verantwortung gegenüber allen Akteuren im Verband und für die von ihm 

ausgerichteten Veranstaltungen allgemeingültige Verhaltensrichtlinien formuliert und 

bittet alle Teilnehmenden, die folgenden Grundsätze einzuhalten: 

 

✓ Respektvoller Umgang: Begegnen Sie anderen Teilnehmenden, dem 

Organisationsteam und allen Mitwirkenden mit Respekt, Toleranz und 

Wertschätzung.  

✓ Grenzen achten: Achten Sie auf persönliche Grenzen – verbale, nonverbale 

und körperliche. Nicht jeder Kontakt oder jede Bemerkung ist für andere 

angenehm. 

✓ Keine Diskriminierung oder Belästigung: Jegliche Form von 

diskriminierendem, beleidigendem oder belästigendem Verhalten wird nicht 

toleriert. 

✓ Verantwortungsbewusste Kommunikation: Formulieren Sie Kritik konstruktiv 

und wählen Sie eine respektvolle Sprache, auch in hitzigen Diskussionen. 
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✓ Vertraulichkeit: Informationen, die in einem geschützten Rahmen geteilt 

werden, sind vertraulich zu behandeln. 

In der Anlage finden Sie die ausführlich formulierten allgemeinen DGV-

Verhaltensrichtlinien. 

 

Ansprechpersonen vor Ort: 

 

Um schnell und vertrauensvoll auf mögliche Vorfälle oder Anliegen reagieren zu 

können, steht während der gesamten Veranstaltung eine Ansprechperson zur 

Verfügung. Diese ist speziell geschult und behandelt alle Gespräche vertraulich. 

 

• DGV-Verbandstag: Nadine Anstatt – [vor Ort, 0611 99 020-158, 

safesport@dgv.golf.de] 

In der Anlage finden Sie neben den internen Ansprechpersonen auch weitere 

Informationen zu externen Anlaufstellen, die Sie bei Vorfällen oder Verdachts-

momenten unterstützen. 

 

Zögern Sie nicht, uns anzusprechen – sei es bei akuten Vorfällen, einem unguten 

Gefühl oder wenn Sie uns auf etwas aufmerksam machen möchten. 

 

Warum diese Maßnahmen? 

 

Bei verbandsinternen Veranstaltungen mit größeren Menschengruppen können 

Situationen entstehen, in denen Personen sich unwohl oder bedrängt fühlen. Mit 

den neuen Rahmenbedingungen möchten wir präventiv handeln, Verantwortung 

übernehmen und einen Ort schaffen, an dem alle Teilnehmenden sich sicher und 

respektiert fühlen. Als Teil des organisierten Sports wollen wir eine Vorbildfunktion 

leben.  

 

Wir danken Ihnen für Ihre Mitwirkung und Ihr Verständnis. Lassen Sie uns 

gemeinsam für eine positive und wertschätzende Atmosphäre sorgen! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

DEUTSCHER GOLF VERBAND e.V. 

 

 

 

 

Nadine Anstatt  

 

Sportentwicklung 

Safe Sport, Geschlechtergerechtigkeit und Ehrenamt 
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Allgemeine DGV-Verhaltensrichtlinien 
 
Der DGV als Ausrichter setzt sich im Besonderen für eine reibungslose Durchführung seiner 

Veranstaltungen ein. In diesem Zusammenhang formuliert er für alle Anwesenden 

Verhaltensrichtlinien, die zu einer angenehmen und vertrauensvollen Atmosphäre beitragen 

sollen. 

• Wir legen Wert auf eine wertschätzende Kommunikation, frei von Beleidigungen, 

Diskriminierungen und verbaler Gewalt und wählen unsere Worte bedacht. 

• Wir achten auf die individuellen Grenzen in Bezug auf Nähe, Distanz, Intimsphäre 

und persönliche Schamgrenzen aller Anwesenden. 

• Wir positionieren uns klar gegen jede Form von Gewalt, Diskriminierung, Rassismus, 

Fremdenfeindlichkeit und Sexismus – sowohl verbal als auch nonverbal. 

• Wir respektieren verschiedene Meinungen, lassen Raum für individuelle Sichtweisen 

und pflegen eine Atmosphäre der Offenheit ohne sozialen Druck. 

• Wir begegnen allen mit Aufmerksamkeit und Wertschätzung und nehmen persönliche 

Anliegen ernst. 

• Wir handeln aufrichtig und sind verlässlich. 

• Wir missbrauchen keine Machtverhältnisse und treffen leistungsbezogene 

Entscheidungen transparent und nachvollziehbar. 

• Wir achten das Recht aller Menschen auf körperliche Unversehrtheit, lehnen jede 

Form von Gewalt ab – sei sie physischer, psychischer oder sexueller Natur – und 

handeln stets gewaltfrei. 

• Alle Anwesenden nehmen sexuelle Übergriffe ernst und engagieren sich sowohl für 

den Schutz und die Unterstützung der betroffenen Person als auch für eine 

konsequente Aufarbeitung des Sachverhalts. 

• Wir stellen sicher, dass unser Verhalten in jeder Hinsicht den Eindruck sexueller 

Übergriffe vollständig vermeidet. 

• Bei Verstößen gegen diese Verhaltensregeln greifen wir ein, ziehen bei Bedarf 

professionelle Unterstützung hinzu und informieren die verantwortlichen 

Leitungspersonen. 

• Wir fördern ein verantwortungsbewusstes Verhalten gegenüber anderen Menschen, 

Tieren und der Umwelt. Unser Ziel ist es, zu fairem und respektvollem Handeln 

sowohl innerhalb als auch außerhalb der sportlichen Angebote zu motivieren. 

• Wir übernehmen eine Vorbildfunktion für die uns anvertrauten Personen und fördern 

die Einhaltung von sportlichen und sozialen Regeln. Dabei handeln wir stets nach 

den Grundsätzen des Fair-Play und setzen uns aktiv gegen Doping, 

Drogenmissbrauch, den Missbrauch von Medikamenten und jede Art von 

Leistungsmanipulation ein. 

 

 
 



 

Interne Anlaufstelle  
 
Bei Vorfällen oder Verdachtsmomenten jeglicher Art können sich Betroffene, auch anonym, 

jederzeit an die Ansprechperson zur Prävention sexualisierter Gewalt des DGV wenden – 

(Nadine Anstatt, Tel: 0611 99 020-158, safesport@dgv.golf.de). 

  

Sie wird während der Veranstaltung vor Ort sein und steht im akuten Fall für Betreuung, 

Beratung und weitere Unterstützung zur Verfügung. 

 

Externe Anlaufstellen  
 
Auf Ebene der Landesgolfverbände können die jeweiligen Ansprechpersonen im Bereich 

Safe Sport bzw. Gleichstellungsbeauftragte kontaktiert wenden. 

  

Es werden außerdem folgende externe Anlaufstellen kommuniziert (siehe DGV-Website - 

https://serviceportal.dgv-intranet.de/verband/integriaet/sexualisierte-gewalt.cfm):  

 

www.hilfeportal-missbrauch.de 

 

Das Hilfeportal informiert Betroffene, ihre Angehörigen und andere Menschen, die sie 

unterstützen wollen. Die bundesweite Datenbank zeigt, wo es in der eigenen Region 

Hilfsangebote gibt.  

 

Website: https://www.hilfetelefon.de/das-hilfetelefon/beratung/telefon-beratung.html 
 

Hilfetelefon sexueller Missbrauch: 0800 – 22 55 530 

 

Das „Hilfetelefon Sexueller Missbrauch“ ist die bundesweite, kostenfreie und anonyme 

Anlaufstelle für Betroffene von sexueller Gewalt, für Angehörige sowie Personen aus dem 

sozialen Umfeld von Kindern, für Fachkräfte und für alle Interessierten. 

 

(Sprechzeiten: Mo + Mi + Fr 9.00 – 14.00 Uhr, Di + Do 15.00 – 20.00 Uhr) 

 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116 016 

 

Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ist das erste bundesweite Beratungsangebot für 

Frauen, die von Gewalt betroffen sind. Unter der Nummer und via Online-Beratung können 

sich Betroffene, aber auch Angehörige, Freunde sowie Fachkräfte anonym und kostenfrei 

beraten lassen.  

 

Nummer gegen Kummer (Kinder- und Jugendtelefon): 0800-111 0 333 

 

Sprechzeiten: Mo.-Sa. 14.00-20.00Uhr 

www.nummergegenkummer.de (Onlineberatung) 
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